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Wgltche Om'aya Tribune j

Admiral Sims klagt frfrH-- Mcohn-Uonfere- nz

."- ..
I

Passagler-tteropla- n

in Uansas stürzt ab

Gne Lthrnl nd ein Schüler, sowie
der Pilot getötet? Flugzkgg ge

riet in Brand.

Lachen und Lärm jchstig ihm en!
gegen. Und ali , er nach ,mehrma
l,gern Pochen eintrat, sah er ein
licblichcS Bild ,daS ihn bannte.

Frau Tassow hatte beide Mäd
chen auf dem Schoße und loJ ihnen
cus einem Märchenbuche vor, o

r
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PrÄt, Kas-- , 10. März, Bei acm
ersten Passagicr-Acroplanunsa- ll in
stanfaa. 5aim.'n heute zwei Passagiere

, mid der Pilot ums Leben. AIS das
Flugzeug etwa 200 ftusj in die Höhe
gestiegen war, geriet es in Brand
und stürzte zur Erde nieder. Tie
Lehrerin JTIara Harte und ihr
Schüler, der John Nat
im?,- - sowie der Pilot Emil Za,
gasser kamen ums Leben.

Banölten-Unwese- n in
Mexiko dauert an

Waflsmgton, 10. März. Tie Wer,
Staaten Botschaft in Mexiko ist vom
ttaatsoepartcmcnt angewiesen wor.

ü den. mchts unversucht zu lassen, die
lzreuassung des amcnkani chen In
gcnimrs Joseph A. Williams, der
von mexikanischen Banditen fortge
schleppt worden ist, zu erzwingen.
Auch in dem Falle von Peter W.
SummcrS, der. von Banditen gegen
krlegimg eines Lofegeldes festgehal
tcn wird, soll die Regierung Mcxi.
kos energisch vorgehen.

Columbus, O.. 10. März. Einer
hier ngetorssenen Depesche zufolge
ist der Bergwerksmgenieur James
M. Arthur. Geschäftsführer der Wie-?ica-

Consolidated Mining Gompa
ny. von Banditen gefangen gesetzt
worden. Sie verlangen ein Loicgeld
von $2000.

El Paso. Te?., 10. März.-- Ein

hier emgetroffener Bericht besagt,
hnfc ttr hnn N?ts,sskn npfrmnpn na.

Teilansicht der ruinierten Polizei-Aanacke- n zu Vallytrain.
un Conuty Monaghan, Irland, welche von 150 maskierten und

; bewaffneten Sinn Feinern in einem Nachtangriff in die Luft ge
' sprengt winden. Sieben Polizisten wurden bei dieser Gelegen.
, hcit schwer verwundet. Die Ruinen werden von Truppen bewacht.

n

..Altmdislhcr
Ulld -

9taoMfäj( iMarctt

Omaha Musikheim
am Sonntag, öen 14. März 192

Anfang nachinittags 4:00 Uhr.

Interessantes Kabarctt'Progranini zwischen 4:00 Uhr
nachmittags und 7:30 Uhr abends In dieser Zeit
wird,- - Kaffee, Kuchen und anderer Lunch serviert.

' Um 7:30 Uhr beginnt das Tanzkränzchen.

uvjMnm.il oV
Haltens Araber Nassar ermordet wor.
den ist.

CHieago'er Aerzte
erhöhen Gebühren

Chicago, 10. März. Hiesige
Aerzte haben eine neue Gebühren.
Tabelle aufgestellt, welcher zufolge
sie für Krankenbesuche zwischen $5
und $10 berechnen; andere Erhöhun
gen belaufen sich auf 66 23 Pro
zcnt. Auch Wundärzte haben ihre
Gebühren wesentlich erhöht. Eine
Appendicitis . Operation kostet heute

250; bisher waren die Wundärzte
mit $150 zufrieden. ,

Ulubhaus für
Creighton Studenten

Eintritt: Mitglieder frei. Nichtmitglwder 50 Cents.
- Tickets find bei den Mitgliedern zu haben.

Um zahlreichen Besuch ersuckst .

' Das Komitee.

ras Cichlss Mter.
I Ckizze do Fritz Hermsun.

& . 0 ". Vv'J 4 V'
Die junge,

t
schone orau Tassow

saß an ihrem Tainenschrcibtisch und
sah den Posteinlaus durch. Sie
mußie lächeln und zählte, daß der
Briefträger ihr eben dreiundvierzig
Briefe übergeben hatte. Treiund
vierzig Briefe, und mit einer. Post!

Den Inhalt der allermeisten
chiite sie im voraus. Sie hatte
das Unglück, seit dem unerwarteten
Tode eines geliebten Mannes eine
Siebenzimmerwohnung allein v

zu müssen. Bei der wach,
senden Wohnungsnot hatte ihr das
Mietsanit jetzt mit Zwangseinquar.
tieruiig gedroht, falls sie es nicht

rorzöge .sich selbst einen Uiüermie
ter zu wählen. .

Tapfer machte sie sich an die Ar
beit und öffnete Brief nach Brief.
Jeder, brachte eine Antwort auf ihr
Inserat, daß sie zwei Ziminer an
ruhige Menschen vermieten wollte,

Bei einem Brief hielt sie schließ,

lich inne. Ein Oberlehrer, Wlkver
und Bater zweier Kinder, der in die
ö!eichshaupliladt ver etzt worden
war, brauchte dringend eine Unter
kunft und hatte bereits mehrere
Wochen in einem teuren Hotel wh
nen müssen. Die Art, in der er
.schrieb, war so bescheiden und hos
lich, daß dieser Brief die junge
Lrau sofort sympathi ch berührte,
Zwingend war auch der Umstand,
dag er zwei Kinder besaß, die wohl
schon lange eines Heims entbehrten,

Sie beendete die Durchsicht der
letzten Schreiben und kam dann
wieder auf diesen Bries zurück,

Herr Oberlehrer Melling bat sie

um schnellste Entscheidung. Seine
S!ot lich sich unschwer erraten.
Stau Tassow suchte un Telcphou
Verzeichnis die Nummer cs Hotels
auf und lautete an.

Ob sie den Oberlehrer Melling
sprechen könne.

Einen Augenblick!

Tann, hörte sie eine Männer-
stimme.

Sie haben mir geschrieben, daß
sie gerne die von mir angezeigte
Wohnung beziehen mochten. Wol,
len Sie, bitte, yerkommen und sich

die Zimmer ansehend
.Wirklich, gnädige Frau?
Die Stimme trug einen schwe

benöen Klang von Freude.
Und bringen Sie Ihre beiden

Kmder mit! Ja? ind ß Jungens
oder Mädchen?"

Zwei Mädchen, gnädige Frau.
'Ich erwarte Sie."
Eine Stunde später saß Herr

Oberlehrer Mellmg mit seinen ixi
den acht und sechs Jahre alten
Kindern der schönen jungen Frau
gegenüber, war verlegen wie ein

Schuljunge und bekam einen roten

Kopf, als sie lhn anlachte.
Schon am nächsten Morgen zog

der neue Mieter ein.
Frau Tassow hatte ihm drei Bet.

m zur Verfügung gestellt und ihm
das eine Zimmer als Studio einge
richtet. Sie kannte sich selbst rnaj
wieder. Was sie nur irgendwie ent
behren konnte, ließ sie in den Zim
niern ailNtellen.

Melling aß mit seinen Kindern
m einem nahn. (Lasthause, war
viel unterwegs und in der abgelege
nen Schule tätig.

Die beiden Kinder waren erstaun
lich gut erzogen und wohl auch vom
Vater angehalten, sie saßm in ihrer
Stube und spielten Mit ihren Pup
pen. Ein, zwei Tage sah Frau Dr.
Tassow das Treiben mit an. Sie
wollte, daß sich ihre Mieter erst
wohl Und warm suhlten.

Dann aber wagte sie einen küh
nen Boriton,

Eines Morgens, als Melling
wieder Schule hatte, ging sie hm
über und besuchte die kleinen Mad
chen,,' fragte sie nach Ramm und
der verstorbenen Mutter, von der
die Kinder aber das wenigste muß-

ten. Nur das eine bestätigten sie

ihr immer wieder, daß es keine bes-

sere je gegeben habe, als Mutti.
Frau Tassow traten die Tränen

m die Augen.
Ob sie nicht Lust hätten, zu Ihr

herüber zu kommen
Oh nein.
Weshalb den nicht?"

Papa' hat es verboten.
So
Wir müßten dankbar sein, hat

er gesagt."
Aber kommt nur. Wenn ich euch

hole, wird er nichts dagegen haben.
Tie Mädchen zögerten noch.

Kommt doch!"
Frau Tassow gab ihnen die

Hand und nahm ,se mit sich. Sie
hatte heimlich etwas Spielzeug be
Zorgt, das sie ihnen jetzt jchenkte

Der Jubel der beiden Kinder war
unbeschreiblich,

Wie im Fluge vergingen die

Stunden.
Als Melling heimkam, um se'ine

Madchen zum EsM abzuholen, sanö
er das Zimmer leer.

Lachend sagte ihm daZ Dienst
mädchen, bi beiden Kinder wären
drüben bei der gnädigen Frau.

Melling. war zornig, daß sie un.
folgsam gewesen waren. Vor der
Tür zu Frau Tassows Wohnraum
Klieb er stehen. -

Marine-Departme- nt an

Behauptet, daß durch dessen Nachlaß

ligkeit deutsche freie
Bahn gkgcbk wurde. ,

ashington, 10. März. (United
Presz.) Ncaradmiral toims Ixchaup
tete heute vor dem Senatskomitce
für Marine . Angelegenheiten, daß
durch die Schuld des Marinedepartc.
mcnts 500,00 Alliierte ihr Leben
verloren, Schisse von 2,500,000
Tonnage verloren gingen und ein
Schaden von $12.000,000,000 ver

uriacht wurde. Alles dieses ist darau
zurückzuführen, sagte er, weU das
Marinedepartement gegen die deut
schcn U.Boote nicht in proiupter Wei.
se borgmg. Tie Ber. Staaten hätten
seiner Ansicht nach im März 1918
1.000.000.000 Mann in Frankreich
landen sollen anstatt 300,000, und
die deutschen im Juli 1018 zur Un-

terwerfung gezwungen haben, anstatt
cvt im November 1918. .

Dieses sind konservative Bcrech.
nungcn. basiert auf offiziellen Zif.
fern, fugte Sims hinzu. Er verlas
Abschriften von Kabel . Depeschen
und Bnefen, die er nach seiner An
kunft in London an das Marine
Departement gerichtet hatte, darauf
dringend, daß alle verfügbaren Zer
störcr und leichte Kreuzer nach Eu.
ropa gemndt werden sollen, um n

die te verwendet zu wer
oen. ,

In einer dieser Depeschen hieß es:
Xie Kontrolle der Meere t in Ge

fahr und die Verbindungen der Al.
liierten lind ge ahrdet."

Meine Politik wurde schließlich an
genommen, sagte Sims, aber um
6 Monate zu spät.

Marine-Funkdien- st

soll Handel helfen

Wafliington. 10. März. Der Se.
nat nahm eine Resolution des Se
nator Poinderter an. um das ftlot
tendepartemeut zu ersuchen, die Be

nntzung ihrer drahtlosen Apparate
Mr onngtiche kaufmännische Depe
fflen zu geitatten.

Das Zlottendepartement erhält
das Recht, für die Uebermittelung
von

. DreKnöU7fl'ii, pino Thoiioffo
i " 1 ' ' kVglI.

,.rc5rate" zu erheben. T:e Resolu.
tion bezweckt die Uebcrsendun von

Neuigkeiten und Handelsnackrickten
nam oem iriem, den Philippinen,
oem. nahen Osten und Punkten in
Europa zu ermöglichen.

Postflieger umgekommen.
Elkhart, Ind..-10- . März. Dost.

flicger Stoncr stürzte mit feinem
Flugzeug sechs Meilen weitlick von
New Paris. Ind.. ab. worauf der
Aeroplan mbst Inhalt verbrannte.
Stoner selbst kam in den Flammen
um.

Die Polizei von Onialia und
Agenten der Pinkertvn Gehcimpoli.'
zei luchen nach einem Schildermaler
Frank Smith,. der an der Bankräu.
berei in Helena. Mont., beteiligt ge
wesen sein soll, wo im November
letzten Jahres Z10.000 gestohlen
wurden. Ein Rancher in der .Nähe
von Helena wurde am Montag der
haftet. Man fand P3.0l)0 bei ihm
vor. Er hat Smith als seinen Korn.
Plizen angegeben.

Ueber 800 ehemalige Soldaten
werden sich an der von den Kolum
busrittern eingerichteten Abend.
schule in der Creighton Universität
veteitigen. Die Schulabende sind
Montag, Mittwoch und Freitag
abend. Die Schüler werden in 16
Klassm eingeteilt, und in praktischen
Dingen unterrichtet werden.

Der 16jährige Sam Nowak,
ein Zeitungsjunge, der bei den Un
rulien am 27. September eine große
Rolle spielte, wurde wegen. Anrei.
zung zum Morde von Richter Sears
zur Ueberführung in die Korrek-tionsansta- lt

in Kearlley verurteilt.!
Die Mutter des Knaben, deren ein.!

zige Stütze er ist, fiel bei der An.
kündigung des Urteils in Ohnmacht.

Das 50 Jahre alte Frl. Em,
ma Powers wurde Dienstag tot in
ihrem Haufe. 2802 Pratt Str. auf.
gefunden. Man fand die Tote auf
der Kellertreppe liegend, teilweise
mit Wasser bedeckt, das einem ge
frorenen Wasserrohr entströmte. Sie
war seit acht Tagen nicht gesehen
worden und der Tod ist schon vor
wenigstens fünf Tagen eingetreten.
Ein Herzschlag war dieTodesursache.

Gesundheitskommissär Dr.
Edwards, C-- F. Erowlcy und W.
C. Herrold, die vom Stadtrat er
nannt wurden, um die gesundheit
lichen Verhältnisse in den Schlacht'
Häusern an der Südseite zu unter
suchen, berichteten, daß die Vorrich
tungen zur Verfügung übn den

Abfall nicht genügend seien. Tie
Abzngskanälc führen eine Menge
unlösliche? Gase mit sich, ' so daß
den Mannlöchern und anderen Oeff
nungen ein starker Geruch ent

strömt. Dia Schlachthaus haben ein
Komitee zur Kontrolle dieser Ge
rüche ernannt, dem die Beseitigung !

dieses . UcbcluandL mr Pflifcf at
macht ist. "

zusammengetreten

Washington. 10. März. Eisen,
bahndircltor Hincs erhandelt heute
mit den Vertretern der Bahnen und
öer Arbeiter in ncr gemeinsamen
Konferenz über die von den Arbci
tern. verlangten Lohnerhohunaen,
di: sich auf weit über 81.000.000.
000 das Jahr belaufen. Hines war
gestern im Weihen HauS und man
cnvartet, daß er der Konferenz einen
Appell des Präsidenten übermitteln
wird. Diese Konferenz ist die erste
Bcryanolung zwijclxn: den Bahnge
sellschaften und den Arbeitern in
zwei Jahren. Während der Ne
gierünadkontrolle wurden Lolinkra.
gen von einem Negierungsausschuß
gehandhabt. Es wird erwartet, daß
oie Skonserenz mebrcre Wocken
dauern wird.

Amerikaner kauft Kurhaus auf FSHr.
Kiel. 10. Z!ärz. Das Kurhaus in

Whk auf der Insel Führ ist nach
einer Depesche im Tageblatt in ame,
rikanische Hände übergegangen. Die
Kaufsumme ' wird aus 1,150,000
Mark angegeben.' Die Stadtfinanzen
waren in einer Verfassung, daß das
amerikanische Angebot freudig angc.
nommen wurde. Wyk ist bekannt als
Familienbad.

Chicago in Nebe! gehüllt. .

Chicago. 10. März. Dichter Ne- -

bei lagert hnäe über Chicago. Zwei
ktrakenbaynwagen kollidierten, wo
bei 40, Pcrsonm leichte Verletzungen.
erlitten.
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Mayonnaise. 2 rohe Eidot
icr tut man in eine Schüssel mit Vs

Teelöffel trockenen Senf, zu einer
dicken Masse rühren, dann sehr lang
sam Tasse Salatol zufügen, 2
Eßlöffel Essig. Teelöffel Salz.
ein paar Pnjen Papnra uno zu
letzt 1 Eßlöfsel kochende Bouillon.

Rosenk.obl. Den Rosenkohl

verlieft man sorgfältig, wascht ihn ab
und stellt ihn dann mtt lochendem
Wasser und y2 Teelöffel Zucker aufs
Feuer, garkochen, lassen, ohne den

Topf zuzudecken. Auf einem Siebe

abtropfen lassen, wieder m d Kasse
rolle zurücktun mit 1 Eßlöffel Fett
oder Butter. 1 Teelöffel

, Salz, etwa!
Pfeffer und geriebener Muskatnuß
und 23 Eßlöffel Milch. Jn.eine
Schüssel tun und mit Brotkrumen be

streuen. Anstatt mit Milch kann man
den Kohl auch mit Bouillon abrüh
ren.

Einfacher Pound Cake.
Vz Pfunbl Mehl z'iebt man mit
Teelöffel Backpulver. 4 Unzen Bitt

: rührt man mit Vi Pfund Zucker
ab wozu ungefähr 13 Minuten not
wendig find, dann kommen einzeln
3 Eidotter hinein, jedes Mal gut
rührend, auch die abgeriebene Scha
le und der Saft einer halben Zitro.
nej die 2 'Erroeiß schlägt man sehr
steif. Das Mehl rührt man mit H
Tasse Milch zu Zucker und Butter,
fügt das Erweiß hinzu und bäckt den

Kuchen ungefähr 40 Minuten. Ehe
der Teig hineinkommt, streicht man
das Blech mit Butter aus.

Jerusalemer Artischo
keu.. Die Artischoken werden sau
b geschrapt und mit kaltem Wasser

abgespult, mit kaltem ' Wasser aufs
Feuer gestellt, y2 Eßlöffel Salz und
1 Teelöffel Zitronensaft oder Essig
zufügen, kochen lassen bis beinahe

gar, sie dürfen nicht zu weich werden.
Bon 12 Eßlöffel Fett nd 1 Eß.
löffel Mehl bereitet man eine Ein
brenne, die man mit 1 Tasse Milch
löscht, läßt 5 Minuten kochen, würzt
mit Salz. Pfeffer und ein wenig ge
rieiene Muskatnuß, gibt die Art!
schoken hinein, läßt noch ein paar
Minuten kochen und serviert Möglich
heiß. : .

Hühnerk?!at. Ein nicht ,u
altes Suppenhuhn wird sauber ge
reimgr. gciengt, in stucke zerteilt
und mit V Eßlöffel Salz. 2 Zwie
beln und Wasser aufs Feuer ge
stellt und 'gar gekocht.. Das Huhn
läßt man in der Brühe abkühlen,
nimmt es dann heraus und schnei
tet das Fleisch, aber nicht die Haut,
die nicht benutzt wird, in kleine
Würfel. Dazu fügt man 4ie glei-
che Quantität weiße Sellerie, eben
falls m Wurgel geschnitten, und 1
hartgekochtes, gehacktes Ei, rührt
mit 2 Eßlöffel Essig und 3 Eßlöffel
Salatol an, sügt dazu V2 Teelöf-s- el

Salz, Teelöffel Pfeffer und
vermischt alles gut. Auf den Boden
der Schale, in welcher man den
Salat servieren will, gibt man. ein
paar Löffel Mayonnaise, tut darauf
den Salat, auf diesen wieder May
onnaise, und dekoriert mit hartge
kochten Eiern und Kapern, und legt
um das Ganze frische Salatblätt.
chen. : c

Abonniert üd Leitung,

. lustig, daß die beiden immer wie
der hell aufjauchzten.

Verzeihung gnädige Frau."
Die Kinder wurden scheu.

Sind Sie unS böse? Dann
müssen Sie aber die Aniifterin be
strafen, Herr Melling, uiid das bin
ich."

Wenn Ihnen 'die Kinder nicht
lästig gefallen sind, gnädige Fraut"

Das sehen Sie doch, Herr Mcl
ling.. Ich habe selten einen so lu
stigen Vormittag erlebt wie heute
und kann Sie nur bitten, die Kin
der öfters meiner Obhut anzuver
kauen." . ' ,'

Herzlich gern -
Als Frau Dr. Tassow wieder al

lein war, empsand sie die Ocde um
sich doppelt. Es war ihr. als ob
Dunkel das Zimmer überfallen
hätte.

' '

TaS Zusammensein mit den bei
den Kindern brachte ihr fortan
wahre Feierstunden, und sie merkte
bald, daß sie sie nicht mehr entbeh.
ren konnte. '

Und sie sann über einen Weg,
derihr diese Freude und dies stille
Glück endlos machte,

Als sie ihn erkannt hatte, lächelte
s,e. -

Eine Frau, die sich die Herzen
von Kindern im Fluge gewinnen
kann, würde wohl auch das Herz
eines Mannes gewinnen, den sie
liebte . Aber liebte sie denn?

MellingS ruhige, besonnene Art,
sein Charakter, sein Fleiß, alles das
wog so schwer, daß sich eine Frau
schon überlegen kann, ob sie cS
durch echte Liebe nicht ergänzen,
kann.

Die wichtigere Frage war jetzt,
ob er sich auch für sie interessierte.
Und bald wußte sie, daß sie ihm
nicht gleichgültig war.

Zum nächsten Sonntag hatte sie
die drei, Vater und Töchter, ringe
laden, bei ihr zu speisen .und die
Aufforderung war mit Tank ange
nommen.

Draußen lag ein wundervoller
Vonvintcrtag über den Straßen,
und. die Sonne lachte, als ob es
nicht Winter, sondern Frühling wer
den sollte.

Und Frau Tassow empfand, daß
Melling ihr heute mit seltsamer
Scheu begegnete.

Ob er sich auch mit den Gedanken
beschäftigte, die sie bewegten? '

S!ach dem Essen widmete sie sich

wieder den Kindern und spielte
mit ihnen. , .

Melling salj ihr zu. '

Sie haben eine Art, mit Kin
dern umzugehen, gnädige Frau, als
ob Sie selbst immer Kinder um sich

gehabt hätten."
Es ist uns Fraucn wohl onge

boren, Kinderherzen zu verstehen..
Meine Ehe war aber nur kurz,
mein Mann starb früh. Ich habe
selbst nie Kinder gehabt."

Und doch bist Lu wie Mutti,"
sagte die Kleine.'

Du bist genau
so lieb."

Tu würdest also Mutter zu mir
sagen, wenn 'ich dich darum bäte?"

Wenn ich darf?"
. ..Kind!"

Melling sah an Frau Tasson,
vorbei.

Wirst du dich freuen, wenn wir
Mutter sagen?" fragte die Aeltcre.

Ich würde mich freuen,"
Tann sagen wir es."

'

Ja?" '
Mutti Vier Kinderarme um

schlangen ihren Hals.
, Iran Tassow blickte Melling an.

Sind Sie uns böse?" -

Aber....'
Da stand cr

, auf und reichte ihr
die Hand. '

Ich ahnte es längst", sagte der
Mann leise, daß das Glück dort
ist, wo Sie sind.".

Zwei Menschen verstanden ein
ander. '

Wenn du in der Welt zu etwas
kommen willst, mukt du allen Stoss
hoch und allen und jeden Geist ye .

ring, wenn du glücklich sein willst, 1

eilen Geist hoch und allen Stoss ge
ring achten, denn daS Gold gibt sich

nur ie,em klaven, das iöluck nur
seinem Herrn. Garin.

Falsch aufgefaßt. Arzt
(ein Rezept überreichend): So, da
mit tüchttg einreihen, dann wird'S
besser!" ArK (nach einigen Ta
gen): Na,, hat's aeholsen?"

Patient: xas jchon. aber i tat
bitten um a neues Papierl, mit dem
alten kann ich nimmer einreibenl

Immer der Gleiche.
Professor (der sich i.n Hochgebirge
verstiegen): Zu Hülfe, zu Hilfe, zu
Hülfe, zu Hilje. zu Hülst, zu Hilfe!"

ouri t (nachdem er ihn geborgen
hat): Mir ist aufgefallen. Herr
Professor, daß Sie bei Ihrem Ru
fen einmal zu Hülfe und abwechselnd
zu Hilfe riefen!"

Professor: Ja, mein lieber der.
ehrter Retter, man weiß eben nicht,
was richtig ist."

Mißverstanden. Lein ta
ien Fründ Otje: Hier steit: Die

Dame des Hauses kleidete sich vor
dem Diner um. Ist denn dat an
ständig, wenn die Dame de? HauseS
sick vor den'n Deener mntreckt?"

Bedenkt die Ersparnis
Geboten durch dio Verwendung

elektrischer Hilfsmittel im Haushalt.
Wir offerieren jetzt . ,

Thor Waschmaschinen
mit stationären Wringern für

$125.00

A. B. C Waschmaschinen

mit schwingenden Wringern für

5135.00

'Ein großartiges Geschenk wird
deii jungen 'Kolumbusrittern ge
macht, die an der Creighton Universi.
tat studieren. Em zunger Südlan-
der, Robert A. Coyne, hat das alte
,McCord Hm, 2201 Caß Str.. an,
gekauft md wird dasselbe als ein
Klilbhaus für die Kolumbusritter
stiften. Das Gebäude wird etwa
20 Studenten beherbergen können.
Tie Fakultät bat bereits ihre Ge
nehmigung zur Gründung des Klubs
erteilt.

Angriffe auf Alliierte
werden schwer bestraft

Berlin. 1y. März. Die Re,

gierung hat eins Proklamation er.
lassen, in welcher die auf alliierte
Kommimonen'in Deutschland ae
machten

'
Angriffe

: verdammt werden
und gesagt wird, daß alle Schuldigen
schwer bestraft werden.

Selbstmord durch Erhängen.
Des Moines. Fa., 10. März.

Der 62 Jahre alte Steve RFshcroft
erhängte sich heute in einem hinter
der Wohnung feines Sohnes gelege-
nen Schuppen. Ashcroft kam vor
kurzem ' aus Holiday, Mo., hierher.

Deutschland
und Oesterreich
LiebesgabenÄersanöt

'

aller Art. ;

Wenn Sie Nahrungsmittel sende
nd mit sparen wollen

?rks it ,kde rrife für tt listen
(Eitterttmete:

Sortiment Nr. 3... .'. ...$19.75
6 VN. Rosset 10 Pan. tont. Mllch
'i lö. Evkck s fd emcii
5 Pd. Salami 2 fialaa
Sortiment Nr. 4... ...928.20
10 V. Kasse 5 Psd. Steii
6 Pd. Zuck 10 San kond. Milch
8 P!. Eveck 3 ÄangkN ftala
8 !o. Ldelativurst 6 Vld. Crisc.

eevbmigcu kink Bellkb krgkSgntn tmciBcit m,
Die NchrungSmiNkl sind in starken Kilten Mr

den Versundt derrackl. die PrIe schlichen alle
Unkosten ein. durch dem Emvlänger die Wa
ren toil!ret in'i Haus geliesert werden. Alle
notwendigen stvrmalitäten werd durch uns
ert& I dk dem Absender keine Müden er

wacse. Wir garnnNeren fostennele Abliese
rung an den EmLiänger durch unseren Bertre
ter in Dnit'chland, Bitte, senden Sie Jkr
kcheik der PoitAnweilung mit aemuin klsre?Ie
H mrilmgers an -

GchreM für ?iSiffe anderer Bcirtlmen?,
Wir Übernehme ?endunrn don KleidunaZ

Kücken 8. erkiSern Anen richtig kldlieserung.

STERN'S
! JEf IM. tnbe, 113 ur ,

HOOVEH Vacuuin Staubsauger ,
der gleichzeitig den Teppich 'klopft, kehrt und den Stm,b '

aufsaugt und bei regelmäßigem Gebrauch das grosze

Frühjahrs und Herbst.Neinemachen , l?i?C ÄA
des Hauses unnötig macht. .. , ; vÖü UU

Bequeme Zahlungs-Bedingunge- n

. gewährt. ,
' .

Besichtigt diese Maschinen i der Verkaufs'Abteilnng

-d- er-

NE8RASKA POWER COMPANY

, Zhre Elektrische Tienst-Gesellschaft- ."

Farnam nd 15. Str. - 2Z14 M Str., Eudseite.

'22II2LSLUNUkZLOrZLSZSZVLZZZ,ÄU2k,
11 BESTER GELDSENDUNGS-DIENST- -

T1I m ffnt W 0k cm WDIgfffw.
'

SM- VVllC Jdkt sq schnklkgk. ' 13
' jUlf in tlitn ktq m ichkkUtn. M
.?'r .usköge ttidn, sofort ai'lflflujirt. ftiit Wfim Drit Snratitl t M'

i" ?i5TWl nd richtig bliefemng Itbti Vktrn5 nach IratliSIar.i, UhmiiltwlfCrtfrnti. ajptoIafin,,Oiiflo:!(!Wa, umZni'n. e,c R
itifler für lf ttftt lwft kr Ctisiiit'.fri(f, ftoiasÄ' mdu im mhu ! u

Itnfroo ttmfl erledigt. ' WMrur.gen erkiien wir bmitwiliigst. H
NEHETH STATE BANK S

"Äc -5U- to-;Sfr!. 1W83tÄ. 8
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